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Dachau/Weichs – Großes Fina-
le verpasst: Die beiden Land-
kreisvertreterASVDachauund
SV Weichs haben den Einzug
ins große Finalturnier um den
Merkur CUP 2025 am Sonntag,
20. Juli, im Unterhachinger
Uhlsportpark verpasst. Für bei-
de Teams war in den Bezirksfi-
nalsEndstation.
EswarwahrlichnichtderTag

des ASV Dachau beim Bezirks-
finale in Eching. Nach zwei
sehr unglücklichen Niederla-
gen in der Vorrunde war für
den Mitfavoriten der Traum
vom großen Finale ausge-
träumt.Mit Rang sieben imGe-
päck ging es dann auf den
Heimweg.
Der ASV hatte die wohl

schwerstevondenachtVorrun-
dengruppen aller vier Bezirks-
finals erwischt –mit Heimstet-
ten, Gastgeber Eching und Zor-
neding.DasAuskamimletzten
Gruppenspiel nach einem 0:2
gegen den SVHeimstetten, der
dann auch ungeschlagen das
Bezirksfinale gewann und nun
als Mitfavorit nach Unterha-
ching fährt.

Dachau gewann im ersten
Gruppenspiel gegen den TSV
Zorneding 1:0 und war in einer
ausgeglichenen Partie einen

Tick besser. Muhammed Bagci
besorgte das „goldene Tor“ im
Auftaktmatch. Danach ging es
gegen Gastgeber TSV Eching.

Für realistische Chancen auf
das Halbfinale hätte der ASV
mindestenseinUnentschieden
gebraucht. Doch am Ende gab

es ein 2:3. Die Dachauer Tore
schossen Lean Rittler und Mu-
hammedBagci.
„Dieses Spiel hat uns leider

das Genick gebrochen“, sagte
TrainerLoskunBagci. Inderen-
gen Gruppentabelle wurde der
ASV letztlich nur Vierter und
spielte die Partie um Rang sie-
ben. Dort ließen es dieDachau-
er Nachwuchskicker krachen
und gewannen mit den Toren
von Antonio Oliveira (3), Basti-
an Jentsch (2), Musa Mandozai,
Muhammed Bagci, Luis Grae-
ven und Raphael Diakate 9:0
gegendenSVErpfting.
Auch für den zweiten Vertre-

ter des Landkreises Dachau,
den SV Weichs, war beim Be-
zirksfinaleBbeimTSVWarten-
bergbereits nachderVorrunde
Schluss. Die SVW-Bubenunter-
lagen in ihrem ersten Spiel
demspäteren Sieger SpVggUn-
terhaching mit 1:3. Dabei gin-
gen die Weichser durch Edis
Duhic mit 1:0 in Führung. Und
wer weiß, wie die Partie geen-
det hätte,wäre ein Freistoßder
Weichser ins Tor gegangen,
statt an den Innenpfosten ge-

prallt. Der Schuss hätte das 2:0
bedeutet. In der zweiten Partie
unterlag der SVW dem FC Un-
terföhring mit 0:3. Im dritten
Spiel gab es dann ein 2:2 gegen
den TSV Solln, Anton Raisch
und Jonah Gruber trafen für
Weichs.
NachPlatzvier inderGruppe

besiegte der SVW im Spiel um
Rang sieben den SV Unterhau-
sen mit 5:1. Raisch (2), Duhic,
Lennox Trill und Seraphin Nef-
zger waren für die SVW-Tore
verantwortlich. nb

Kein Landkreisvertreter ist im großen Finale dabei
FUSSBALL – MERKUR CUP ASV Dachau und SV Weichs scheiden jeweils in den Bezirksfinals aus

Es hat nicht sollen sein: Der ASV Dachau ist im Bezirksfinale in Eching ausgeschieden. NB

Dachau/Karlsfeld – Die Leicht-
athletenvonderLGKreisDach-
au haben bei den oberbayeri-
schen Meisterschaften der
Männer, Frauen und Jugend
U18 in München zwei Gold-,
dreiSilberundzweiBronzeme-
daillengesammelt.
Der TSV Eintracht Karlsfeld

wardererfolgreichsteBündnis-
verein der LG Kreis Dachau bei
diesenTitelkämpfen. ImSpeer-
wurf der Frauen landete Maxi-
me Kirschner einen souverä-
nen Triumph: Die 24-Jährige
schleuderte das 600-Gramm-
Wurfgerät auf überlegene
38,04 Meter und wurde damit
neue Oberbayern-Meisterin
vor der mehrfachen Bayern-Ti-
telträgerin imKugelstoßen, Sa-
brina Zeug von der LG Ober-
land mit 34,20 Metern (2.). Da-
mitwarsiedennochnichtganz
zufrieden, zumal sie heuer im

Zuge ihres Studienaufenthalts
in den USA im März bereits
46,25 Meter in Tallahassee/Flo-
ridaerzielthatte.
Einen kompletten Medail-

lensatz reservierte sichSebasti-
anOberbauer inderHauptklas-
sederMänner.Fest imGriffhat-
teder20-JährigedasSpeerwurf-
Finale: Mit ausgezeichneten
53,27Meterngewannerdenbe-
gehrtenOberbayern-Titelkom-
fortabelvorStefanSchönfelder
von der LG 90 Ebersberg-Gra-
fingmit 42,07Meter (2.). ImKu-
gelstoßen eroberte Oberbauer
den Silber-Rang: Das 7,26 Kilo-
gramm schwere Wurfgerät
wuchtete er auf eine neue Sai-
sonbestmarke von 12,67 Meter
hinter dem favorisiertenChris-
toph Bischlager von der LG
Stadtwerke München (13,60
Meter). Und Bronze sicherte
sich der erfahrene Athlet im

Diskus-Wettbewerb: Hier lan-
dete seine Zwei-Kilogramm-
Scheibebei35,63Metern.
Nach einer langen Wett-

kampfpause arbeitete sich der
27-jährige Martin Schneider
ebenfalls wieder in den erlese-
nen Kreis der Medaillengewin-

ner. Im Diskus-Finale schleu-
derteerdasWurfgerätauf37,48
Meter und wurde Vize-Meister.
Bronze erntete er zugleich im
Kugelstoßenmit11,86Meter.
Die 4 x 100 Meter-Staffel der

MännervomASVDachauüber-
raschte mit dem oberbayeri-
schen Vize-Titel: Christian
Schuster, Valentin Neu, Xaver
und Gregor Rübsam stürmten
zusammen auf gute 44,19 Se-
kunden undmussten am Ende
nur der favorisierten LG Stadt-
werke München mit 42,67 Se-
kunden den Vortritt lassen. Va-
lentin Neu bewies einmal
mehr, dass er der schnellste
Sprinter des Landkreises ist.
Der Dachauer überstand den
Vorlauf über 100Metermit 11,15
Sekunden. Damit qualifizierte
er sich fürdas Finaleundbeleg-
te den sechsten Platz mit 11,14
Sekunden hinter dem siegrei-

chen Jonas Hügen von der LG
StadtwerkeMünchenmit10,64
Sekunden. Auch auf der 200-
Meter-Streckekämpftesichder
23-Jährige in die Elite der
schnellsten Oberbayern. Mit
22,42 Sekunden erreichte er
den fünften Rang und musste
dennochdieÜberlegenheit der
Medaillengewinner akzeptie-
ren. Zu Bronze fehlten ihm
nämlich 61 Hundertstelsekun-
den,was einemRückstand von
knappsechsMeterentspricht.
Undankbare Vierte wurde

im Speerwurf der weiblichen
Jugend U18 Sara Amthor: Die
Karlsfelderin erzielte aber
beachtliche 30,55 Meter. Zehn-
te Plätze sammelten Florian
Engel im 800 Meter-Lauf der
Männermit seiner neuen Best-
zeit von 2:10,41Minutenund Ju-
lia Knepper imU18-Diskuswurf
mit23,04Metern. dn

Das Speerwurffinale fest im Griff
LEICHTATHLETIK Sebastian Oberbauer holt drei Medaillen bei „Oberbayerischer“ – LG-Athleten erfolgreich

Einen kompletten Medaillensatz holte sich Sebastian Oberbau-
er bei den oberbayerischen Meisterschaft. DN

Pipinsried – Der FC Pipinsried
hat den Regionalligaaufsteiger
VfB Eichstätt im Heimspiel in
der Küchenstadel-Arena ver-
dient mit 3:0 (1:0) geschlagen.
Dabei zeigte der Last-Minute-
Neuzugang Tobias Schröck,
dass er genau das fehlende
Puzzleteil imDefensivverbund
der Ilmtaler seinkann.
Der FCP ließ die Muskeln

spielen und war gegen die
Domstädter über weite Stre-
ckenChef imRing, die Tore fie-
len zwangsläufig. Nach den
beiden dürftigen Vorträgen im
Pokal gegen den TSV 1865 zeig-
ten die Ilmtaler eine sehr gute
Leistung. Auffällig: Neuzugang
Tobias Schröck hatte die Ab-
wehr sofort im Griff, und sein
Pendant in der Innenverteidi-
gung, Felix Popp, steigerte sich
gegenüber den vergangenen
Partiendeutlich.
Trotz einiger namhafter Aus-

fälle (Lobenhofer, Lindner,
Dombrowka) gab es auch nach
Einwechslungen keinen
Bruch. „Es war ein guter Vor-
trag heute, ich hätte mir ein
bisschen mehr Eckligkeit von
Eichstätt erhofft. Beim ersten

Spiel in Kirchanschöring wird
es sicher mehr davon geben“,
sagte der Pipinsrieder Trainer
Sepp Steinberger. „Der Sieg ist

natürlich gut für das Selbstver-
trauen. Bei uns hat heute der
ein oder andere Spieler noch
gefehlt.Mansieht,esgibteinen

Konkurrenzkampf. Nach den
Wechseln hat man gesehen,
dass kein Abfall dawar, von da-
her sind wir auf einem guten

Weg“, resümierteSteinberger.
„Wir gehen mit dem 0:1 in

Rückstand und haben dann
denFadenverloren.Wirhatten
auch nicht mehr die Körner,
nochmal zuzulegen. Wir sind
in einer intensiven Trainings-
phase, deshalb wissen wir es
einzuordnen“, so der VfB-
CoachDominikBetz, der selbst
von2007bis 2009 fürdenFCPi-
pinsriedaufdemPlatz stand.
Als Zuschauer war am Mitt-

wochabend Abwehrspieler
Tim Greifenegger zusammen
mit dem ehemaligen Torhüter
desFCP,DanielWitetschek,auf
dem Pipinsrieder Sportgelän-
de. Nach dem Match nahm er
seine Fußballschuhe mit – ein
sicheres Zeichen, dass Greifen-
egger den FCverlassenwird. Es
wird davon ausgegangen, dass
Greifenegger seinem Kumpel
DanielWitetscheknachJetzen-
dorf folgenwird.
Ammorgigen Samstag steht

das nächste Testspiel für den
FCP an. Um 14 Uhr spielen die
Gelb-Blauen in Karlskron ge-
gen den TSV Kornburg, mit
dem ehemaligen FCP-Kapitän
AndreasSchuster.

FCP lässt die Muskeln spielen
FUSSBALL 3:0-Testspielsieg gegen den Regionalligaaufsteiger VfB Eichstätt

Trikottest: Kevin Mutove hindert Florian Gebert am Weiterkommen. HAE (2)

Haimhausen – Der SV Haim-
hausen richtet bereits zum 27.
Mal das Tennisturnier um den
CelsionAmper-TennisCupaus.
Es gibt ein Peisgeld von 3000
Euro und wichtige Punkte für
die deutsche Tennisrangliste
zu gewinnen. Bei den Herren
führt Phil Exner vom TC Kon-
stanz die Setzliste (deutsche
Rangliste Platz 197). Dominik
LapcikvomTCDachau(662)be-
streitet sein Auftaktspiel am
Freitag um 16 Uhr gegen Tho-
masHansl aus Ismaning. Lokal-
matador Leon Hoffmann vom
SVHaimhausenstartetamFrei-
tag um 14.30 Uhr gegen Jona-
than Schleicher vom Münch-
ner Sportclub. Die Damenkon-
kurrenz wird von Anja Wild-
gruber (IphitosMünchen,Rang
51) angeführt. Elf Spielerinnen
ausderdeutschenRanglisteha-
ben für das Turnier gemeldet.
Zwei der drei Landkreisstarte-
rinnen treffen direkt aufeinan-
der: Die junge Haimhausener
Spielerin Wanda Milde trifft
am Freitag um17.30 Uhr auf Ja-
na Misita von den TF Dachau.
JuleClaussenvomTCRot-Weiß
Eschenried startet am Freitag
um16UhrgegenJanaWenkaus
Gauting. nb

Spitzentennis
beim SVH


